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BTU Cottbus

Brandenburgische Technische Universität Cottbus

� Breite naturwissenschaftliche
und technische Ausrichtung

� Lehre und Forschung
auch mit Bezug zur Region

� Knapp 5.000 Studierende
(davon 23 % Ausländer)

� Knapp 1.000 Beschäftigte
(130 Professoren, 350 wiss. MA)

� Haushalt:  50 Mio. € pro Jahr
� Drittmittel: 16 Mio. € pro Jahr

� Neugründung 1991
� Fakultäten:

� Naturwissenschaften, Mathematik
und Informatik

� Architektur, Bauingenieurwesen
und Stadtplanung

� Maschinenbau, Elektrotechnik
und Wirtschaftsingenieurwesen

� Umweltwissenschaften
und Verfahrenstechnik



Leitbild

� Profilierung von Forschung und Lehre  auf bedarfsorientierte,
zukunftsrelevante Themen, Förderung von Alleinstellungsmerkmalen,
Betonung des regionalen Technologietransfers

� Interdisziplinarität von Forschung und Lehre

� Verbindung Grundlagenforschung und angewandte Forschung

� Internationalisierung  durch Kooperation, Austausch und
international attraktive Studienangebote
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Wissens- und Technologietransfer

Lehre Forschung



Wirkung der BTU

� Standortfaktor für Süd-Ost Brandenburg

� Regionaler Wirtschaftsfaktor

� Arbeitskräfte (Absolventen, Weiterbildung)

� Forschung, Entwicklung, Wissenstransfer
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BTU als Standortfaktor

� Hervorragende Schulen und Gymnasien

� Herausragende Kulturangebote

� Exzellente universit äre Ausbildungsangebote

sind unabdingbar notwendige Voraussetzungen

zum Halten bzw. Anwerben

junger, hochqualifizierter und motivierter Arbeitskr äfte

in einer Region

und damit zum Halten bzw. Ansiedeln von Unternehmen,

insbesondere im technisch-naturwissenschaftlichen B ereich !
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BTU als Wirtschaftsfaktor

Die BTU schafft direkt:

� circa 1.000 Arbeitsplätze in allen Qualifikationsstu fen

� zusätzlich circa 250 wiss. / techn. Arbeitsplätze
(Drittmittelprojekte)

� regionale wirtschaftliche Nachfrage
- abgeschlossene Bauleistungen circa 160 Mio. Euro
- Bauleistungen in Planung circa 25 Mio. Euro
- Dienstleistungen, Ausstattung circa 5 Mio. Euro p ro Jahr
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BTU als Ausbilder und Weiterbilder

Universit äre Studiengänge und Weiterbildungsangebote

in allen wichtigen naturwissenschaftlichen und

ingenieurwissenschaftlichen Bereichen:

� Mathematik, Physik, Informatik

� Bauingenieurwesen, Architektur, Stadt- und Regional planung

� Maschinenbau, Elektrotechnik, Wirtschaftsingenieurw esen

� Umwelt- und Verfahrenstechnik

- jeweils mit zukunftsfähigen Spezialisierungen

- teilweise oder vollständig internationalisiert

- forschungs- und anwendungsorientiert

- teilweise mit direkter industrieller Beteiligung
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Forschung, Entwicklung, Wissenstransfer

Ausgewiesene Schwerpunkte:

� Energietechnologie

� Leichtbau und Funktionsmaterialien

� Luftfahrttriebwerke, Aerodynamik, Antriebssysteme

� Informations-, Kommunikations- und Medientechnik

� Regionaler Wandel (Umwelt, Stadt)

� Virtuelle Produktion und Wertschöpfungsmanagement i n
Unternehmensnetzen

� Modellierung, Simulation, Optimierung

� Planung und Management
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BTUTec - Technologietransferstelle

� Vermittlung des universitären know-how,
Innovations- und Technologieberatung

� Unterstützung bei der Ausgründung
technologie-orientierter Unternehmen

� Anmeldung und Nutzung von Patenten und Lizenzen
(Verwertungsoffensive Brandenburg – Brainshell)

� Zusammenarbeit zwischen Wissenschaft und Wirtschaft
insbesondere mit mittelständischen, technologie-orientierten
Unternehmen bei der Entwicklung innovativer Produkt e und
Dienstleistungen

� Zahlreiche Kooperationspartner (u.a. IQ-Brandenburg)

Förderung der regionalen Wirtschaft, 
Sicherung bzw. Aufbau innovativer Arbeitsplätze
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BTUTec

Brandenburgische Technische Universität Cottbus

Formen des Technologie- und Wissenstransfers

� Personaltransfer von Hochschulabsolventen
� Fortbildung für Mitarbeiter von Unternehmen
� Einsatz von Praktikanten und Diplomanden
� Personalaustausch, Lehrbeauftragte der Unternehmen

an den Hochschulen sowie zeitlich befristete
Entsendungen von Wissenschaftlern in Unternehmen

� Gemeinsame Forschungs- und Entwicklungsprojekte
� Nutzung von Patenten, die an den Hochschulen

erarbeitet wurden
� Beratungs- und Gutachtertätigkeit
� Spin-off-Unternehmensgründungen aus den

wissenschaftlichen Einrichtungen



Ausgründungen, An-Institute, spin-offs

� UNITEC GmbH
� Energieressourcen-Institut e. V. (neu CEBra e.V. un d GmbH)
� Panta Rhei gGmbH
� ALI Fraunhofer Anwendungszentrum

Logistiksystemplanung und Informationssysteme
� Fraunhofer Projektgruppe FIRST Qualitätslabor Software
� Architekturwerkstatt GmbH
� BFE Brandenburgische Forschungs- und Entwicklungs-GmbH
� CottbusNet e.V.
� Lausitzer Informations- und Medienzentrum GmbH (LIM )

� circa 15 Unternehmensgründungen von Studenten und
wissenschaftlichen Mitarbeitern, z.B. Web dynamix
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Projektvolumen Jahreswerte 2003

Von BTU Professoren betreute F+E-Aufträge:
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16,5 Mio. €BTU Drittmittelprojekte

18,9 Mio. €Gesamt

2,4 Mio. €Summe An-Institute

FIRST-PG

BFE

Architekturwerkstatt

ALI

ERI

UNITEC



F+E-Projekte (gesamt rund 250 Stück in 2003)

Ausgewählte Beispiele aus der Region:
Management-Informationssystem (UESA)
Drehstromaggregat (FIMAG)
Beschichtung PU-Platten (Schmid Baukunststoffe)
Dosier- und Mischeinrichtung (Mimidos)
Ultraleicht Slicermesser (Astor Schneidwerkzeuge)
Sandwich Leichtbauwerkstoffe (RS Technologie)
Bewertung Instandhaltungsleistungen (infotec)
Tangentialfeuerung (IEK)
Energieoptimierung (Märkische Kies- und Sandsteinwerke)
Fernüberwachung von Reusen (Fischerei e.G., ProFunk )
Chip Design (Gärtner)
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